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Muslime werden in der europäischen Öff ent-
lichkeit oftmals als einheitliche und religiös 
defi nierbare Gruppe wahrgenommen. Der Is-
lam gilt dabei als Gegenspieler zur westlich 
aufgeklärten Säkularisierung. Diese Sichtwei-
se lässt nicht nur Säkularisierungsprozesse im 
Islam und Diff erenzen zwischen Muslimen au-
ßer Acht, sondern führt auch zu Pauschalisie-
rungen in Politik und Öff entlichkeit. In seinem 
Vortrag deckt Manfred Sing »Schiefl agen« und 
Fehlkonzeptionen auf und bietet einen tiefe-
ren Einblick in das Verhältnis zwischen Islam 
und Säkularisierung, zwischen Glaube und Zu-
gehörigkeit. 

Manfred Sing ist seit 2013 wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Leibniz-Institut für Europäische 
Geschichte in der Abteilung für Abendländi-
sche Religionsgeschichte. Sein Vortrag basiert 
auf seinem Artikel »Der Islam als Kontrastfolie 
in der Säkularisierungsdebatte. Ein mehrfaches 
Missverständnis?«, der in dem von Irene Dingel 
und Christiane Tietz herausgegebenen Sam-
melband »Säkularisierung und Religion« (Van-
denhoeck & Ruprecht) erschienen ist.


